
 

 

Vereinsaktivitäten im Geschäftsjahr 2023 / Ausblick 
 
Das Geschäftsjahr 2023 war von vielen Aktivitäten unseres Vereins geprägt. 
 
 

Ideenkatalog  

Maßnahmen zum Erhalt und der Verbesserung der Erholungsnutzung im 
Erholungsort Rhauderfehn 
 
Im letzten Mitgliederbrief im Frühjahr letzten Jahres haben wir darüber berichtet, dass wir wohl noch 

viele dicke Bretter bohren müssen, bevor die Gemeinde Rhauderfehn über unserem Ideenkatalog 

zum Erhalt unseres Erholungsortes und den von uns vorgeschlagenen Maßnahmen zur Verbesserung 

der Erholungsnutzung in unserem Erholungsort berät. 

 

Anlass für diese Aussage war, dass sich die Gemeinde nach über einem Jahr inhaltlich immer noch 

nicht mit unserem Ideenkatalog beschäftigt hat. Dass es aber auch in nunmehr fast zwei Jahren dem 

zuständigen Fachausschuss im Rat noch nicht gelungen ist, sich inhaltlich mit dem Thema 

auseinander zu setzten, stimmt uns nachdenklich und traurig. Im Herbst hat dieser Ausschuss die 

Angelegenheit erneut verschoben. Immerhin soll jetzt im Frühjahr bei einem Tourismus-Workshop 

von den im Tourismus tätigen Akteuren über die von uns vorgebrachten Ideen diskutiert werden. 

Danach will dann der Fachausschuss im Frühjahr konkreter werden. Wir können nicht verstehen, 

warum die Ausschussmitglieder oder die Fraktionen im Rat hierfür so lange Zeit benötigen. Wir 

können nur feststellen, dass die Motivation unserer aktiven Mitglieder durch diese Verhaltensweise 

unserer Gemeinde gerade stark leidet und wir befürchten, dass die Gemeinde unsere Mithilfe im 

Aufgabenbereich Tourismus gar nicht als Hilfestellung, sondern eher als Ärgernis oder Belastung 

ansieht. 

 

Es gibt unter den Vorschlägen teure Maßnahmen aber auch einige Ideen, die sich ohne großen 

finanziellen Aufwand umsetzen lassen. Auch der Unterhaltungsaufwand darf nicht vergessen werden, 

aber es lassen sich evtl. auch interessierte Bürger oder auch Anlieger mit einbinden.  

 
 

 



 

Mitgliederversammlung mit Rückblick und Ausblick 
 
Zur Mitgliederversammlung des Fördervereins Tourismus Rhauderfehn e.V. mit Tee und Krintstuut 
konnte Vorsitzender Wilhelm Roßbach am 20. März 2023 im Klönraum des Fehn- und 
Schiffahrtsmuseums Westrhauderfehn 20 Mitglieder und einige Gäste begrüßen.  
 
Nachdem das Protokoll der letzten Mitgliederversammlung verabschiedet wurde, unterrichtete die 
Kassenführerin des Vereins, Kathrin Dzaferi, die Versammlung über das Rechnungsergebnis 2022 und 
eine gesunde Klassenlage. Die beiden Kassenprüfer bescheinigten der Kassenwartin eine sorgfältig 
geführte Kasse, woraufhin die Versammlung ihr und auch dem gesamten Vorstand Entlastung 
erteilte.  
 
Die Mitgliederversammlung beschloss, die Vereinssatzung zu ändern. Die Vereinsaufgaben wurden 
weiter gefasst. Der Verein unterstützt weiterhin natürlich die Gemeinde Rhauderfehn bei der 
Förderung des Tourismus, führt aber auch Veranstaltungen, die insbesondere der Kultur- und 
Heimatpflege dienen, durch und setzt sich für die Erhaltung und Verschönerung des Ortsbildes ein 
und er möchte den Freizeitwert und die kulturellen Möglichkeiten in Rhauderfehn verbessern. 
 
Um den Bereich der Veranstaltungen besser wahrnehmen zu können, gibt es jetzt einen 
Veranstaltungsausschuss. Nach den Corona-Jahren will der Verein in diesem Jahr verschiedene 
Veranstaltungen durchführen. Hierzu soll die Veranstaltungstätigkeit auf mehrere Schultern verteilt 
werden. Vorsitzender dieser Gruppe ist Horst Meyer, seine Vertreterin ist Marion de Buhr. Ergänzt 
wird das Team durch Magret Schulte-Heckmann und Jutta vor dem Berg sowie Hermi Kruse. 
 
Die Mitglieder in diesem Ausschuss haben in diesem Jahr ihr Können bereits unter Beweis gestellt. 
Der Stand am diesjährigen Rathausfest am 11. Juni und die Teilnahme am Weihnachtsmarkt in 
Langholt sowie unsere Weihnachtsfeier waren tolle Erfolge dieser noch neuen Gruppe in unserem 
Verein. Herzlichen Dank dafür. Nach der Versammlung führte der Vorsitzende des Heimatvereins 
Overledingerland e.V., Bernt Strenge, die Mitglieder durch die neue Sonderausstellung „We hebben 
uns Freeitied gern hergeben“. 

 
 

 

Ausstellungsstand Rathausfest 

Der Förderverein Tourismus Rhauderfehn hat sich in diesem Jahr am Rathausfest mit einem 
Ausstellungsstand beteiligt. Viele Besucher kamen auf unseren Stand und informierten sich über 
unseren Verein. Sie nahmen am Gewinnspiel teil und die Kinder drehten mit großer Freude am 
Glücksrad.  



 

 
Bei dem Gewinnspiel ging es um Vorschläge, wie Rhauderfehn als staatlich anerkannter Erholungsort 
durch zusätzliche Angebote noch attraktiver werden kann. Wie kann die Aufenthaltsqualität in 
unserem Erholungsort verbessert werden und was wünschen sich die Einwohner für 
Freizeitmöglichkeiten? Diese und weitere Fragen rund um die Attraktivität Rhauderfehns für 
Einheimische und Gäste stellte der Förderverein Tourismus Rhauderfehn Interessierten an seinem 
Stand beim diesjährigen Rathausfest.  
 
116 Personen nahmen an Gewinnspiel teil 
Die Teilnehmer konnten Ideen des Fördervereins 
bewerten und eigene Anregungen einreichen. 
Insgesamt 116 Personen nutzten das Gewinnspiel, um 
ihre Ideen und Standpunkte mitzuteilen. Aus allen 
Teilnahmekarten zog die fünfjährige Glücksfee Hanna 
Schendel aus Rhauderfehn Anfang September acht 
Gewinnkarten. Als Ziehungsort wählte der Vorstand 
den Ankerplatz, um zu zeigen, dass Restaurant und 
Hotel uns wichtig sind. Für die Gewinnerinnen und 
Gewinner gab es Gutscheine hiesiger Unternehmen 
im Gesamtwert von 202 Euro, darunter 
Einkaufsgutscheine.  
 
Der Förderverein Tourismus Rhauderfehn wertete die eingereichten Wünsche zur Verbesserung der 
Nutzung im Erholungsort aus und präsentierte das Ergebnis im Rahmen der Gewinnspielziehung. 
Insgesamt neun Ideen vom Förderverein konnten bewertet werden. Auf Platz eins bis drei landeten 
die Vorschläge Obstbaumwiese und Bienenlehrpfad/Kräuterlehrpfad am Oll Wiek, Barfußstationen 
und Balancierstrecken am Hahnentanger See und eine Kletterwand am Hahnentanger See. 

 

 Alle Gewinner unseres Gewinnspiels auf dem Rathausfest wurden zu einer kleinen Feierstunde in das neue 
Kulturhaus auf dem Marktplatz eingeladen. Hier wurden Ihnen ihre Gewinne (8 Sachpreise im Wert von 25 
Euro) übergeben. 



 

Mehr als 25 Ideen reichten die Standgäste ein. Das Interesse der Besucher war groß. Unter den Ideen 
sind viele Wünsche für Kinder, Jugendliche und Familien“, auch viele Familien haben teilgenommen. 
Ein Thema wurde dabei viel diskutiert: eine Schwimmgelegenheit für Rhauderfehn.“ Das zeigte auch 
die Auswertung. Als Top-Favorit wünschten sich 43 Personen einen Ort zum Schwimmen in Form 
eines Hallen-, Frei- oder Naturbads oder einer Badestelle am Hahnentanger See. Aber auch 
Spielplätze stehen ganz oben auf der Wunschliste. Der Förderverein hat in der Sitzung des 
Fachausschusses des Rates diese Ideen der Besucher des Rathausfestes vorgetragen. 
 
Im Gespräch mit den Menschen auf unserem Stand wurde deutlich, dass die Bevölkerung ein 
gesteigertes Interesse daran hat, sich über den Tourismus und auch über die vorhandenen, fehlenden 
und möglichen Erholungseinrichtungen/Freizeiteinrichtungen zu unterhalten. Dabei wünschen sie 
sich, dass Rhauderfehn Erholungsort bleibt. 

 
 

Ideenkatalog;  
Wie geht es weiter: 
 
Der Verein möchte mit den vorgeschlagenen Ideen eine Diskussion über Maßnahmen zur 
Verbesserung der Erholungsnutzung im Erholungsort Rhauderfehn anregen und denkt jetzt darüber 
nach, in welcher Form der signalisierte Wunsch der Einwohner, sich an der Tourismusentwicklung in 
Rhauderfehn zu beteiligen, umgesetzt werden kann. 

 

Wir brauchen Ihre Hilfe: 
Denkbar wäre, für diese Maßnahmen sog. Patenschaften zu vergeben. Der Ideenpate befasst sich mit 
der Maßnahme, prüft ob die Maßnahme durchführbar ist, führt eine detaillierte Beschreibung der 
erforderlichen Schritte durch, ermittelt die Kosten der Maßnahme und macht Vorschläge zu ihrer 
Finanzierung. Er macht sich Gedanken zum Unterhaltungsaufwand. Er sucht sich eine oder mehrere 
Personen, die Freude daran haben, das Projekt zu unterstützen und bildet so ein Team, dem er 
vorsteht und welches das Projekt begleitet. 
 
Mitglieder, die an einer Patenschaft Interesse haben, melden sich bitte beim 2. Vorsitzenden Helwig 
Weber. 
Auf Wunsch senden wir Ihnen gerne unseren Ideenkatalog per Mail zu. 

 
 

Vorstellung einzelner Maßnahmen 
Wir möchten an dieser Stelle regelmäßig einzelne Ideen unseres Vereins vorstellen. 
 

Barfußstationen/Geschicklichkeitsübungen/Wassertretbecken 
Barfußlaufen macht Spaß und ist gesund. Man geht barfuß und erlebt an verschiedenen Stationen 
wie sich die unterschiedlichen Materialien an den Füßen anfühlen. So kann man über Glasscherben 
laufen, durch eine Matschgrube waten oder auf Baumstämme balancieren.  
Ein tolles Angebot gerade auch für Familien mit Kindern! 
 
Der Barfußweg sollte nicht als Rundweg um den See angelegt werden, sondern auf einer oder 
mehreren Flächen in der Nähe des Sees, zum Beispiel auf dem Grünflächen im östlichen Bereich. Da 
der Rundweg um den See von vielen Hundebesitzern zum Ausgang ihrer Hunde genutzt wird, sollte 
der Barfußpfad in einem vom See abgegrenzten Bereich angelegt werden. 
 



 

Für die Besucher, die sich körperlich betätigen wollen, könnten mehrere Geschicklichkeitsübungen 
ermöglicht werden. Dazu gehören zwei Balancierbalken auf Federn, ein gespanntes Seil und ein 
wippendes Brett. Eingebettet werden könnte ebenfalls ein Wassertretbecken. 
 
Beispielbilder: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Weitere Meldungen zum Ideenkatalog:   
 

Maßnahmen Hahnentanger See 
 

Unser Verein hat seine Vorstellungen zur Verbesserung der Erholungsnutzung am Hahnentanger See 
dem Ortsrat Westrhauderfehn bei einer Sitzung des Ortsrates im Fischereiheim konkret vorgestellt. 
Es fanden Ortsbesichtigungen mit dem Ortsrat und Besprechungen mit dem Fischereiverein statt. 
Konkret umgesetzt wird vermutlich der „Fischlehrpfad“, den der Fischereiverein Rhauderfehn 
erstellen wird. Unser Verein wird an den Eingängen zum See jeweils eine Informationstafel mit einer 
Übersichtskarte, zur Historie des Sees und seiner Bedeutung anfertigen lassen. Auch sollen im 
nächsten Jahr dort die abgängigen Bank- und Tischkombinationen ersetzt und durch neue ersetzt 
werden. Der Ortsrat möchte zunächst eine Gesamtkonzeption erstellen und unsere Ideen sollen dort 
mit einfließen. 



 

 

Weiterführung der Theater-Spaziergänge durch die Geschichte des Rhauder-Fehns 

Die im Jahr 2029 aus Anlass des Fehnjubiläums durchgeführten Theater-Spaziergänge werden dank 
unserer Initiative vermutlich in 2024 fortgesetzt. Unser Verein hat sich mit dem noch jungen 
Fehntheater darüber beraten und wir gehen davon aus, dass im Sommer wieder historische Szenen 
auf dem Fehnpadd angeboten werden. 

 

 

 

Durchführung von ortshistorischen Gästeführungen und Entdeckungstouren 

Der Förderverein Touristik Rhauderfehn ist der Auffassung, dass die Fehntour-Führungen wieder als 
regelmäßiges Angebot in den Veranstaltungskalender aufgenommen werden sollten. Führungen 
sollten zu bestimmten Terminen angeboten werden.  
 
Die Führungen entlang der Fehntour sollten zu verschiedenen Themenschwerpunkten 
zusammengefasst werden. Hierzu wurden mehrere Gespräche geführt. In 2024 sollen hierfür 
interessierte Personen gefunden werden. Neben der eigentlichen Führung, soll auch ein 
gastronomisches Angebot mit angeboten werden. Mitglieder, die Interesse daran haben, hierbei 
mitzuwirken, melden sich bitte bei den Vorstandsmitgliedern. 
 

 
 
Ostfriesland-Wanderweg/Ehem. Kleinbahnstrecke Westrhauderfehn-Ihrhove 
Aufstellung eines historischen Eisenbahnwaggons 
 
Unser Verein hat ein Gespräch mit den „Freunden der ehemaligen Kleinbahn von 1912 Ihrhove-
Westrhauderfehn geführt“.  
Die Interessengemeinschaft besteht aus ehrenamtlichen Hobby-Modellbauern. Diese haben in 
Modulbauweise (1 Modul = 50 x 100 cm) im Maßstab 1:87 HO, die Kleinbahnstrecke Ihrhove - 
Westrhauderfehn, mit kleinen Szenen an und auf der Strecke nachgebaut. Sie hatten bis vor einigen 
Jahren auf dem Gelände der VLL eine Werkstatt. Diese musste dort aufgegeben werden. Eine neue 
Herberge ist noch nicht gefunden worden. 

Archivbild: Theaterspaßziergang 



 

Ziel der Interessengemeinschaft ist es, ein Stück Regionalgeschichte zu dokumentieren und für 
nachfolgende Generationen zu erhalten. 
 
Vielleicht könnte der Waggon einen Teil der Ausstellung präsentieren und die Freunde der Kleinbahn 
könnten den Waggon der Öffentlichkeit zugänglich machen. Als Standort kämen die früheren 
Bahnhöfe der Kleinbahn in Betracht. 
 

Letzte Meldung: 
Bei dem am 12. Januar 2024 im Rathaus stattgefundenen moderierten Workshop wurden unsere 
Maßnahmen von ca. 20 Personen einer Bewertung unterzogen und es wurden dem Fachausschuss 
des Rates Vorschläge zur Umsetzung empfohlen. Wir werden weiter berichten. 
…. 
 
 

Sonic & Smoke hat Rhauderfehn gerockt 
 

 
 
Sonic & Smoke rockte Rhauderfehn - und Rhauderfehn rockte mit! So stand es im General-Anzeiger. 
Unser Freiluftkonzert, welches wir gemeinsam mit der Gemeinde auf der neuen Kulturbühne am 
Rande des Marktplatzes veranstaltet haben, war ein voller Erfolg. 
 
Zunächst waren die Besucher des Konzertes der norddeutschen Coverband mit Fehntjer Wurzeln noch 
etwas zurückhaltend. Doch Bandleader und Bassist Reinhold Kempen und seine Gang suchten immer 
wieder den direkten Kontakt zum Publikum. Das brachte Stimmung, und die Leute gerieten in 
Bewegung. Je später der Abend wurde, desto tanzfreudiger war das Publikum. 
 
Das lag auch an der Musikauswahl der sechsköpftigen Band, die mit Evergreens der Rock- und 
Popgeschichte von den wilden 60ern bis zu den 1980er-Jahren zu punkten wusste. Bei vielen 
Klassikern wie etwa „Africa“ von Toto oder dem neu einstudierten „Wellerman Song“ von Nathan 
Evenas klatschten, wippten, schunkelten und sangen die zahlreichen Zuschauer begeistert mit. 
 



 

Vor dem Auftritt von Sonic & Smoke zeigte die 17-jährige Charlotte 
Kockelmann aus Papenburg dem Publikum, was sie auf der Gitarre kann. 
Es war der erste öffentliche Solo-Auftritt der jungen Emsländerin. Er 
wurde vom Publikum wohlwollend aufgenommen. Insgesamt hat 
Charlotte bereits Bühnenerfahrung gesammelt. Sie stammt aus einer 
musikalischen Familie, mit der sie gelegentlich auftritt und singt 
außerdem in der Nachwuchsband ConneXts. 
 
Der Eintritt zum Konzert war frei. 
Vor der Kulturbühne am Marktplatz hatten sich am Sonnabend wohl 
mehr als 1000 Besucher aller Altersgruppen eingefunden, um das 
Konzert zu verfolgen.  

Sonic Smoke ist seit Jahren auf Stadtfesten, Hallen- und Zeltfesten und Open-Air Veranstaltungen im 
nordwestdeutschen Raum unterwegs. Um das leibliche Wohl der Gäste am Sonnabend kümmerte 
sich das Team Kneipenfestival mit Getränke- und Imbissbuden. 
 

Sonic & Smoke – übersetzt: Schall und Rauch – existiert seit 1998/1999. Sänger Reinhold Kempen ist 
ebenso Gründungsmitglied wie Bassist Ewald de Carneé. Auch Tim Kempen, Andreas Lüken, Manuel 
Kempen und Sängerin Arleen Janßen gehören zur Band. Mit ihrem großen Repertoire von den 1960er 
Jahren bis zu den neuesten Hits, etwa von Lady Gaga, gewinnt die Band ständig Fans hinzu. 
 

Das Publikum in Rhauderfehn war jedenfalls begeistert. „Das ist ja der Wahnsinn, wie viele Leute 
hier. Damit hätte ich nicht gerechnet“, brachte es ein Zuschauer auf den Punkt. 
Auf dem Balkon feierten auch Anwohner mit. 
 

Jung und Alt feierten gemeinsam. Vor allem das Mittelalter und auch Junggebliebene fühlte sich an 
längst vergangene Zeiten erinnert und gingen richtig ab. Einige Zuschauer kannten die Texte der 
Lieder fast schon auswendig. 
 

Auch Anwohner der Häuser am Marktplatz saßen auf ihren Balkonen und lauschten der Musik bis in 
die späten Abendstunden. Offenbar hat sich der Aufwand der Organisatoren sehr gelohnt, wie die 
Menge und die Begeisterung des Publikums gezeigt haben. Die Kulturbühne am Markplatz wird von 
den Fehntjern immer mehr angenommen. 



 

Informationstafeln der Fehn-Tour gereinigt. 
 
Mitglieder des Fördervereins Tourismus Rhauderfehn e.V. haben jetzt die 16 Informationstafeln 

entlang der 3,5 km langen Fehn-Tour im Ortsmittebereich, auf denen sich die Geschichte 

Westrhauderfehns und Rhaudermoor ein Stück weit nacherleben lässt, gereinigt. In mühevoller 

Handarbeit wurden die Schilder gereinigt und wieder in einen ansehnlichen Zustand versetzt. Dabei 

wurden an einigen Standorten auch Unrat und Gras entfernt. 

 

Die Mitglieder sind Teil des Projektes 

„Schilderpflege“, die der Verein im letzten Jahr 

gegründet hat. Der Verein kümmert sich 

regelmäßig um die Pflege der dem Tourismus 

dienenden Informationstafeln in unserem 

Erholungsort.  

 

Bei der jetzigen Aktion konnte erfreulicherweise 

festgestellt werden, dass die vor etwa 10 Jahren 

aufgestellten Schilder sich überwiegend noch im 

guten Zustand befinden. Insbesondere das 

Stahlrohrgestell mit der grauen 

Pulverbeschichtung weist keine Schäden auf. 

Allerdings ist das Stahlrohrgestell des Schildes 

„Seetonnen“ verborgen und muss wieder hergerichtet 

werden. Bei drei Tafeln sind Bild und Text verblasst bzw. verwischt und müssen deshalb 

erneuert werden. 

 

Alle Mängel wurden festgehalten. Die Gemeinde hat zugesagt, alle Schäden zu beheben. Dann soll 

auch geklärt werden, wann das durch einen Verkehrsunfall beschädigte Fehn-Tour-Schild im Kreisel 

wieder aufgestellt wird. 

  

Wie man auf dem nachstehenden beiden Fotos erkennen kann, musste die Infotafel beim 

Liegebecken am Ortsausgang/Ortseingang von Westrhauderfehn ausgetauscht werden. Die alte 

Windmühle und das Hafenbecken war nicht mehr zu erkennen. 



 

Sommerlicher Vereinsabend  
im Museumsgarten 
 
Unser Verein hat in diesem Jahr gemeinsam 

mit dem Heimatverein Overledingerland im 

Museumsgarten des Fehn- und 

Schiffahrtsmuseums Westrhauderfehn einen 

sommerlichen Vereinsabend durchgeführt. 

Hierzu wurden auch weitere Vereine 

eingeladen, die maßgeblich zum kulturellen 

Leben in unserer Gemeinde beitragen. 

Diese Veranstaltung fand am Freitag, den 

23. Juni 2023 statt. Es gab ein reichhaltiges 

Grillbuffet und Live-Musik von UPSTAIRS. 

Hierzu wurden alle Mitglieder herzlich 

eingeladen. Die Kosten für unsere 

Mitglieder hat der Verein übernommen. 

Nur die Getränke mussten selbst bezahlt 

werden.  

 
 



 

Auszug aus den Grußworten unseres Vorsitzenden Wilhelm Roßbach, mit Aussagen 
zur Bedeutung des Tourismus in Rhauderfehn.  
 
Liebe Heimatfreunde,  
Zunächst möchten wir dem Heimatsverein Overledingerland e.V. zu seinem besonderen Vereinsjubiläum 
recht herzlich gratulieren. Der Heimatverein ist 75 Jahre alt. Lieber Bernt, herzlichen Glückwunsch dazu. Wir 
haben kein Geschenk dabei, aber dennoch kommen wir nicht mit leeren Händen. Wir haben auf unserer 
Mitgliederversammlung gehört, dass ihr noch Tische für Euren Versammlungsraum/Teestube benötigt. 
Hieran möchten wir Euch mit einem Zuschuss in Form einer Geldzuwendung in Höhe von 300 Euro 
unterstützen. Sagt uns Bescheid, wenn es soweit ist, wir werden den Betrag dann überweisen. 
 
Der Heimatverein ist mit seinem Fehn- und Schiffahrtsmuseum, der Schmiede, dem Schiff „Twee 
Gebroeders“ und seinen Veranstaltungen ein bedeutender Leistungsträger für den Tourismus und natürlich 
auch für unsere Einwohner. Unsere Tourist-Info ist im Museum beherbergt. Die Zusammenarbeit ist groß. 
Des Öfteren haben wir auch schon Veranstaltungen gemeinsam durchgeführt. Und das soll auch so bleiben. 
Hier im schönen Museumsgarten sind die besten Voraussetzungen für erfolgreiche Veranstaltungen mit 
einem besonderen Flair. Lasst uns daran festhalten und jedes Jahr möglichst eine Veranstaltung hier 
gemeinsam durchführen. 
 
Mit diesem Vereinsabend möchte der Verein nicht nur für seine Mitglieder und Gäste einen vergnüglichen 
Nachmittag bieten, sondern auch auf die bedeutende Wirkung und Relevanz des Tourismus für den 
Erholungsort Rhauderfehn hinweisen. Als Jobmotor bietet der Tourismus Menschen vieler unterschiedlicher 
Berufsqualifikationen und Beschäftigungsverhältnisse (von der Saisonkraft bis zur Vollzeitstelle) 
Einkommensmöglichkeiten. 
 

Der Förderverein ist der Auffassung, dass die Erholungsmöglichkeiten im Erholungsort mindestens erhalten 
und eigentlich verbessert werden müssen, wenn Rhauderfehn weiterhin vom Tourismus profitieren will. Nur 
wenn alle im Tourismus im Ort Tätigen, alle Leistungsträger und die kommunalen Vertretungen dieses 
erkennen und gemeinsam auch aktiv handeln, kann dieses gelingen. Die Veranstaltung heute Abend sollte 
neben dem gemütlichen Zusammensein und Feiern auch dazu genutzt werden, miteinander hierüber ins 
Gespräch zu kommen. Was können wir Verein gemeinsam tun, damit der Tourismus gestärkt werden kann. 
Noch ein paar Zahlen, die deutlich machen, welche Bedeutung der Tourismus hat: 
Im Feriengebiet Südliches Ostfriesland sind laut den Zahlen von 2019 – also vor Corona – mit dem 
Tourismus rund 200 Millionen Euro Umsatz gemacht worden. Profiteure seien laut das Gastgewerbe (83,1 
Millionen Euro), der Einzelhandel (68,7 Millionen Euro) und der Dienstleistungsbereich (34,1 Millionen 
Euro). Hinzu komme ein Anteil für den nicht ermittelten, aber geschätzten Besuch von Verwandten und 
Bekannten (etwa 15 Millionen Euro). 
 

Wir sind Erholungsort und wollen es auch bleiben, unsere Geschäfte können fast an allen Sonntagen 
geöffnet haben, wir dürfen mit dem Erholungsort werben und haben somit ein gutes Image. Gäste kommen 
gerne in einen Erholungsort, weil sie wissen, dass dort an den Erholungseinrichtungen und an den Ort 
insgesamt besondere Kriterien gestellt werden. Dort muss es schön sein, da kann ich etwas unternehmen 
und für meine Gesundheit tun und mich auch erholen. Da gibt es genügend Beherbergungsmöglichkeiten. 
 
Damit das so bleibt, haben wir der Gemeinde bereits vor zwei Jahren Verbesserungsvorschläge für eine 
bessere Erholungsnutzung in unserer Gemeinde übergeben. Hierzu haben wir für sie ein Gewinnspiel 
mitgebracht. Bewerten Sie unsere Vorschläge und wenn sie selbst Verbesserungsvorschläge und Ideen 
haben, machen sie mit und gewinnen Sie einen der Preise. 
 

So jetzt wünsche ich uns viel Spaß und einen wunderschönen Abend. 
 
 
Der Abend war ein voller Erfolg. 30 Mitglieder haben daran teilgenommen.  
Unser Zuschuss an den Heimatverein wurde inzwischen überwiesen. 



 

Mitglieder-Wettbewerb erfolgreich: 

Der Verein hat jetzt 19 neue Mitglieder 
 
„Mitglieder werben Mitglieder für den Erhalt und die Verbesserung des Erholungsortes 

Rhauderfehn“, so lautete der Mitgliederwettbewerb, bei dem es wertvolle Preise zu gewinnen gab. 

Alle Werber und auch die neu geworbene Mitglied nahmen an einer großen Verlosung teil. Die 

Gewinner wurden während der Weihnachtsfeier ermittelt. Den 1. Preis gewann unser Mitglied 

„Moorgrill“. Das Team vom Moorgrill kann sich freuen über einen Reisegutschein der VLL im Wert 

von 100 Euro. 13 weitere Werber und neue Mitglieder durften sich über tolle Gewinne freuen (z.B. 

Gutscheine für das Fehntjer Forum und Verzehrgutscheine, pp.) .  

 

 

Ihre Vorteile als Mitglied: 
• Gemeinsame und vernetzte Vermarktung der Interessen aller der im Tourismus tätigen 

Akteure 

• Interessenvertretung für weitere Freizeiteinrichtungen/Tourismus-Anliegen in der 

Kommunalpolitik 

(Der Förderverein ist Mitglied im Ausschuss des Rates für Touristik und Märkte und kann Ihre 

Interessen direkt vertreten) 

• Entwicklungsimpulse geben für die Weiterentwicklung von Freizeitangeboten und für den 

Tourismus in Rhauderfehn 

(Schaffung/Verbesserung der Infrastruktur; z.B. Ihre Ideen einbringen, aktiv mitwirken, usw.) 

• Vertretung der gastronomischen Belange im Erholungsort 

(Gemeinsame Aktionen wie z.B. Rhauderfehntjer Kneipenfestival, Open-Air-Veranstaltung 

u.a.) 

• Kostenlose Teilnahme an jährlich stattfindenden Besichtigungen bei Leistungsträgern des 

Tourismus 

(z.B. Fehn- und Schiffahrtsmuseum Westrhauderfehn /Salzgrotte/Windmühle Hahnentange) 

• Teilnahme an Veranstaltungen des Vereins für seine Mitglieder 

• Übernahme der Kosten für Informationsveranstaltungen für die Inhaber von 

Ferienunterkünften 

• Vermittlung von Patenschaften für neue Vermieter von Ferienunterkünften 

• Ermäßigung beim Winter-Essen des Vereins 

• Teilübernahme von Klassifizierungskosten (Sternebewertung) durch den Deutschen 

Tourismusverband für Ihre Ferienunterkunft 

 
 



 

Weihnachtsfeier des Fördervereins Tourismus Rhauderfehn e.V. 
  
Zum Ende des Jahres haben wir dann bei unserem Mitglied „Musik-Cafe Marienheil“ bei Britta und 

Thomas Hessenius unsere Weihnachtsfeier veranstaltet. Nach einem leckeren Abendessen in 

Büffetform, welches von unserem Mitglied „ Moorgrill“ zubereitet und geliefert wurde, führte das 

Fehntheater zwei Szenen aus der alten Zeit des Rhauderfehns in plattdeutscher Sprache auf. Die 35 

anwesenden Mitglieder des Vereins waren hiervon sehr begeistert und die Theatergruppe wurde mit 

einem kräftigen Applaus belohnt. 

Im Verlauf des Abends wurde auch der Mitglieder-

Wettbewerb des Vereins abgeschlossen, bei dem 

sowohl die neuen Mitglieder als auch ihre Werber 

Preise gewinnen konnten. Alle Preise wurden von 

hiesigen Unternehmern gespendet. Als Hauptpreis 

wurde eine Reisegutschein für eine Tagesfahrt mit 

den Verkehrsbetrieben des Landkreises Leer im 

Wert von 100 Euro verlost. Der Verein konnte 

durch den Wettbewerb 19 neue Mitglieder 

gewinnen. 

 

  
 
 
 
 
 
 

 



 

  

 
 

Weihnachtsmarkt in Langholt 

 
Auszug aus unserer Pressemitteilung: 

Dicht an dicht werden am 3. 

Adventssonntag (17. Dezember 2023) die 

Buden auf dem Weihnachtsmarkt in 

Langholt stehen. Dabei werden noch 

mehr Stände von Vereinen, Gruppen, pp. 

auf dem Markt sein als bei der Premiere 

im letzten Jahr. Mit dabei ist zum ersten 

Mal auch der Förderverein Tourismus 

Rhauderfehn e.V. mit einem eigenem Bier- 

und Getränkewagen. Die aktiven Mitglieder des 

Veranstaltungsausschusses unseres Vereins haben sich einiges einfallen lassen, und bieten 

ein reichhaltiges Angebot zum Essen und Trinken an. Kommen auch Sie zum Weihnachtsmarkt nach 

Langholt und besuchen Sie unseren Stand. Genießen sie dort unsere Spezialitäten wie die Heiße 

Henne(weihnachtlicher Eierpunsch) und den Heißen Hahn (Mixgetränk aus Aperol mit weißen 

Glühwein,) Jägermeister, Quitte, alkoholische Mixgetränke, Softgetränke, Alster und Bier. Für den 

Hunger gab es Frikadellen und Mettwürste. 

 



 

Auszug aus der neuen Vereinssatzung: 
 
Wie bereits erwähnt, hat die Mitgliederversammlung unsere Vereinssatzung geändert. Diese wurde 
inzwischen vom Amtsgericht Aurich genehmigt und die Änderung wurde in das Vereinsregister 
vermerkt. Die Vereinsaufgaben sind in unserer Satzung nunmehr wie folgt beschrieben: 
 
§ 2 Zweck des Vereins 
(1) Zweck des Vereins ist die Entwicklung und Förderung des Tourismus in der Gemeinde 
Rhauderfehn und der näheren Umgebung. Der Förderverein will durch eine aktive Zusammenarbeit 
mit seinen Mitgliedern und allen am Tourismus beteiligten Leistungsträgern*innen, Bürgern*innen, 
Vereinen und Einrichtungen die besten Voraussetzungen für die Entwicklung und den Ausbau des 
Tourismus in Rhauderfehn schaffen. Der Förderverein verfolgt dieses Ziel insbesondere durch 
Unterstützung der touristischen Arbeit der Gemeinde Rhauderfehn sowie der Unterstützung der 
Inhaber/Inhaberinnen von Ferienunterkünften 
und der gastronomischen Betriebe sowie der Durchführung von Veranstaltungen, die insbesondere 
auch der Kultur- und Heimatpflege dienen sollen. 
       
Eine weitere Aufgabenstellung liegt in der Aufklärung der einheimischen Bevölkerung und des 
örtlichen Handels und Handwerks über die Bedeutung des Tourismus in Rhauderfehn.  
 
Darüber hinaus setzt sich der Verein für die Erhaltung und Verschönerung des Ortsbildes, der 
Mitwirkung bei der Verbesserung des Freizeitwertes und der kulturellen Möglichkeiten, für die 
Gesundheitsfürsorge und für den klimagerechten Tourismus ein. 

 
 
 

 
Weber  
2. Vorsitzender 
 
 
 
Rhauderfehn im Februar 2024 


